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Vorwort

Gabriela Rosenwald

Bedeutung der Symbole:

EA PA

GA
GA

Einzelarbeit

Arbeiten in 
kleinen Gruppen

Partnerarbeit

Arbeiten mit der
ganzen Gruppe

Um die Kelten – auch als Gallier bekannt – gibt es viele 
Sagen und Erzählungen.

Da die Kelten aber wenig schriftliche Informationen hin-
terließen, ist es schwierig,     exakte Tatsachen und Be-
gebenheiten wiederzugeben.

Asterix und Obelix sind wohl amüsant, aber kaum rele-
vant für die Geschichte der keltischen Kultur. Auch die 
Filme mit Merlin, dem Zauberer, bieten nur wenige be-
legte Fakten.

Nach langem Forschen, nach bestem Wissen und Ge-
wissen entstand diese Werkstatt über die keltische Kul-
tur. Sie wird Ihre Schüler auf jeden Fall begeistern und 
in ihren Bann ziehen.

Weitere spannende Einzelheiten zu den Bäumen, dem 
Baumalphabet und dem Baumhoroskop finden Sie in 
der Lernwerkstatt  Baumstark von Michael Bastisch.

Das Baumalphabet und die kurzen Baumhoroskope habe ich dieser weiterführenden Werk-
statt weitestgehend angeglichen. 

Die selbst gezeichneten Karten dienen der Orientierung und sind nicht maßstäblich zu neh-
men.

Spannendes Lernen, Forschen und viel Erfolg und Freude wünschen Ihnen und Ihren Schüler 
und Schülerinnen das Kohl-Verlagsteam und
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Seite 8

II.   Wann lebten die Kelten?

Der Mensch entdeckt das Metall - die Kupfer-, Bronze- und Eisenzeit 
An die Steinzeit schließt sich das Metallzeitalter an. Zuerst entdeckte der Mensch das Kup-
fer, später Bronze und Eisen. Nun konnte er viel bessere Werkzeuge herstellen. Doch mit 
der Entdeckung des Metalls begann auch das Zeitalter der Kriege.

•  Entwicklung des Handwerks
Werkzeuge aus Metall waren 
denen aus Stein weit überle-
gen. Schon bald spezialisier-
ten sich die Menschen. Die 
einen sammelten kupferhal-
tiges Gestein - sie wurden 
Kupfererzsammler. Andere 
beschäftigten sich damit, das 
Kupfer durch Erhitzen aus 
dem Gestein zu lösen - man 
nennt das Verhütten. Und 
wieder andere stellten Guss-
formen für Werkzeuge, Waf-
fen oder Schmuck her.

•  Die Entdeckung der Bronze
Die Bronzezeit begann in Mitteleuropa etwa 2000 v. Chr. und endete um 800 v. Chr. Die 
Menschen versuchten, das weiche Kupfer härter zu machen. Denn die Werkzeuge aus 
Kupfer wurden schon nach kurzem Gebrauch stumpf. Als ein neues Metall, das Zinn, ent-
deckt wurde, entwickelten die Menschen eine Legierung (Mischung)  aus diesen beiden 
Metallen. Schließlich entdeckte man: Neun Teile Kupfer vermischt mit einem Teil Zinn er-
gab schließlich Bronze. Und Werkzeuge aus Bronze waren härter und schärfer als alles, 
was man bisher kannte.
Aber Bronze wurde nicht nur für Werkzeuge und Waffen benutzt. Schon damals haben sich 
die Menschen gerne geschmückt. Besonders geschickte Handwerker stellten kunstvolle 
Schmuckstücke aus diesem Metall her. 

Aufgabe 1: 	 Füge die Zeiten richtig ein!
EA

Die Alt-Steinzeit dauerte etwa
von _______________  bis  _______________

Die Jung-Steinzeit dauerte etwa
von _______________  bis  _______________

Die Bronzezeit dauerte etwa
von _______________  bis  _______________
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Seite 26

XV.   Das Baumhoroskop

Das Baumhoroskop

Aufgabe 1: 	 Frage deinen Nachbarn nach seinem Geburtsdatum! 
	 Suche den passenden Baum für ihn heraus! 
	 Lies das Baumhoroskop auf Seite 28! 
	 Stimmt es mit dem Wesen deines Mitschülers überein? 
	 Damit du die Beschreibungen besser verstehst, erkläre erst die 		
	 Fremdwörter auf der nächsten Seite! 

Apfelbaum: 

23.12.-01.11.
25.06.-04.07. 

PA

Linde:

11.03.-20.03.

13.09.-22.09.

Pappel:

01.05.-14.05.

Eberesche:

01.04.-10.04.
04.10.-13.10.

Hainbuche:

04.06.-13.06.

02.12.-11.12.

Tanne: 

02.01.-11.01.
05.07.-14.07.

Eiche:

21.03.

Zeder:

09.02.-18.02.
14.08.-23.08.

Ahorn:

11.04.-20.04.
14.10.-23.10.

Pappel:

04.02.-08.02.
05.08.-13.08. 

Ulme:

12.01.-24.01.
15.07.-25.07.

Ölbaum:

23.09.

Kastanie:

15.05.-24.05.
12.11.-21.11. 

Birke:

24.06.

Nussbaum:

21.04.-30.04.

24.10.-02.11.

Esche:

25.05.-03.06.
22.11.-01.12.

Haselstrauch:

22.03.-31.03.
24.09.-03.10.

Weide: 

01.03.-10.03.
03.09.-12.09.

Kiefer:

19.02.-29.02.
24.08.-02.09.

Zypresse:

25.01.-03.02.
26.07.-04.08.

Feigenbaum:

14.06.-23.06.
12.12.-21.12.

Eibe:

03.11.-11.11.

Buche:

22.12.
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Seite 27

XV.   Das Baumhoroskop

Identität

individualistisch

intuitiv

loyal

tolerant

sensibel

flexibel

Hektik

kreativ

realistisch

Pionier

diplomatisch

Extreme

impulsiv

Intuition

egoistisch

Aufgabe 2: 	 Was bedeutet das Wort?
	 Findet gemeinsam ein deutsches Wort oder erklärt das Wort!PA
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